
Landesmeisterschaften 2008
Ausschreibungen der Landesmeisterschaften der Schüler, 
Jugendlichen, Junioren und Aktiven  in der Saison 2007/2008

Allgemeines
1. Startberechtigung
Es  können  alle  Fechterinnen  und  Fechter  starten,  welche  die  Startberechtigung  für  einen  Mitgliedsverein  des 
Westfälischen  Fechter-Bundes  e.V.  besitzen,  einen  gültigen  Fechtpass  vorlegen  können  und,  wenn  sie  das  18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben, ein Gesundheitsattest vorlegen können, das nicht älter als ein Jahr ist. Liegt ein 
Gesundheitsattest nicht vor, so ist ein Start nur möglich, wenn der Veranstalter und der Ausrichter von jeder Haftung 
freigestellt werden / das Vorliegen eines solchen Attests schriftlich bestätigt wird.
2. Veranstalter
Westfälischer Fechter-Bund e.V.
3. Ausrichter
Schüler: VFS Recklinghausen
Jugend B: FSC Bochum 2000 / Dortmunder TG
Jugend A: TB Burgsteinfurt
Junioren: TSC Eintracht Dortmund 
Aktive: MTV Minden
Senioren SV Vorwärts Bottrop
4. Technisches Direktorium
Das  Technische  Direktorium  besteht  aus  drei  Personen.  Es  wird  vom  Vizepräsidenten  Sport  zu  Beginn  der 
Veranstaltung berufen.
5. Meldegeld
10,00 EUR für einen Einzelstarter, 30,00 EUR für eine Mannschaft in bar vor Turnierbeginn
6. Meldung
Die Meldung kann formlos erfolgen. 
7. Meldegerät
Meldegeräte müssen vom ausrichtenden Verein zur Verfügung gestellt werden.
8. Kampfrichter
Ab 3 gemeldeten Fechtern pro Turniertag ist ein Kampfrichter, ab 7 Fechtern sind zwei Kampfrichter mit der Meldung zu 
benennen und mitzubringen. Wird der Kampfrichter nicht benötigt, wird der Verein bis spätestens Donnerstag informiert. 
Der  Kampfrichter  muss  die  Waffen  jurieren  können,  in  denen  der  Verein  Fechter  meldet.  Hat  ein  Verein  keinen 
Kampfrichter, so möge er sich bitte mit anderen Vereinen absprechen, ob dort noch Kampfrichter verfügbar sind. Es wird 
ansonsten ein  Strafentgelt  in  Höhe von 25,00 Euro je  fehlenden Kampfrichter  und Tag erhoben.  Die  Kampfrichter 
erhalten eine Vergütung pro Tag und nach Einsatz gem. den Beschlüssen des Präsidiums.
9. Haftung
Der Veranstalter und der Ausrichter übernehmen keinerlei Haftung. 
10. Gerichtsbarkeit
Die Anwesenden unterwerfen sich der Gerichtsbarkeit des Westfälischen Fechter-Bundes e.V. Es gilt die Sportordnung 
des WFB und insb. auch die Disziplinarordnung im Wettkampfreglement der F.I.E.
11. Doping
Die  Rahmenrichtlinien  zur  Bekämpfung  des  Doping  des  DSB  sind  einzuhalten,  es  können  Dopingkontrollen 
vorgenommen werden.
12. Hallenschuhe
Die Hallen dürfen nur mit Hallenschuhen betreten werden.
13. Siegerehrung
Im  Anschluss  an  die  Wettbewerbe  findet  unmittelbar  eine  Siegerehrung  statt.  Ausgezeichnet  werden  die  drei 
Erstplatzierten mit Medaillen und die Finalisten mit Urkunden. 
14. Startberechtigung in höheren Altersklassen

— Schüler  sind  nicht  berechtigt,  in  einer  höheren  Altersklasse  oder  einem  anderen  Jahrgang  als  ihrem 
Geburtsjahrgang zu starten.

— Es dürfen keine Turniere für Kinder stattfinden, die jünger als Jahrgang 1998 sind
— Ein Fechter der Jugend B darf bei Turnieren der Jugend A starten.
— Ein Fechter der Jugend A darf bei Turnieren der Junioren starten.
— Ein Fechter der Junioren darf bei Turnieren der Aktiven starten.
— Ein Fechter des ältesten A-Jugend-Jahrgangs darf bei Turnieren der Aktiven starten.
— Bei den Mannschaftsmeisterschaften der Jugend A können beliebig viele B-Jugendliche, jedoch keine Schüler 

aufgestellt werden.
— Bei  den  Mannschaftsmeisterschaften  der  Junioren  können  beliebig  viele  A-Jugendliche,  jedoch  pro 

Mannschaft nur ein B-Jugendlicher in der Mannschaft fechten. 
— Bei  den  Mannschaftsmeisterschaften  der  Aktiven  können  beliebig  viele  Junioren,  jedoch  nur  ein  A-

Jugendlicher pro Mannschaft fechten.



— Fechter,  die in der Deutschen A-Jugend Rangliste geführt  werden, dürfen bei  Turnieren der Junioren und 
Aktiven starten.

15. Zahl der Mannschaften / Qualifikation zu Deutschen Meisterschaften
Jeder Verein darf maximal zwei Mannschaften pro Waffe und Altersklasse stellen.
Startgemeinschaften  sind  möglich!  Dazu sind  die  DFB-Richtlinien  (Anhang)  einzuhalten!  DIESE REGELUNG GILT 
NICHT FÜR DIE MEISTERSCHAFTEN DER AKTIVEN! 
Der Mannschaftsmeister qualifiziert sich für die Deutschen Meisterschaften. Die Nachplatzierten können sich um einen 
weiteren Startplatz bewerben, der ggf. vom DFB zugeteilt wird, jedoch darf pro Verein nur eine Mannschaft bei den DM 
starten. Bei Startgemeinschaften zählt die Zugehörigkeit des Vereins als Verein und es wird keine weitere Mannschaft 
zugelassen.
16. Start von Ausländern
Bei den Landesmeisterschaften können Fechter starten, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, wenn sie die 
Startberechtigung für einen WFB-Mitgliedsverein besitzen (gem. SpO DFB).
Ausländer können sich nicht für die Deutschen Meisterschaften qualifizieren.
Bei den Deutschen Mannschaftsmeisterschaften darf pro Mannschaft ein Ausländer eingesetzt werden.
17. Nachmeldungen / Abmeldungen
Nachmeldungen  sind  bis  zum  Aufruf  möglich  und  werden  berücksichtigt,  wenn  keine  wichtigen  Gründe  dagegen 
sprechen.
Abmeldungen  sind  bis  Mittwoch  vor  der  Veranstaltung  möglich.  Bei  rechtzeitiger  Abmeldung  wird  das  Meldegeld 
erstattet.
Die  Vereine  werden gebeten,  bis  zum Termin  für  den Aufruf  dem T.D.  unaufgefordert  mitzuteilen,  welche Fechter 
definitiv nicht erscheinen werden.

18. Dokumentationen / Ergebnisse / Ranglisten
Die Ergebnisse im Einzel und der Mannschaft stehen im Internet unter www.wfb-online.org zum Download bereit.  Die 
Ranglisten  können  unter  dem  entsprechenden Menüpunkt  ebenfalls  unter  wfb-online.org  und  auch  auf  fechten.de 
eingesehen werden.
19. Fechtpässe
Es hat in der letzten Zeit Häufungen von unvollständig ausgefüllten Fechtpässen gegeben. Wir bitten nachdrücklich, die 
Fechtpässe  korrekt  und  vollständig  auszufüllen  und  auch  alle  vorgesehenen  Unterschriften  (Prüfer,  Vereinsführer, 
Fechter) einzutragen.
Insbesondere weisen wir darauf hin, dass der Fechtpass gültig sein muss. Die jähriche Fechtpassverlängerung muss 
eingeklebt sein. Hat ein Fechter seinen Fechtpass oder seine Fechtpassverlängerung nicht dabei und kann sie daher 
nicht vorlegen, ist eine Gebühr von 5,00 EUR fällig. Ist eine Fechtpassverlängerung nicht vorhanden, so ist ein Start 
nicht möglich, bevor diese bestellt ist.
20. Sicherheitsbestimmungen
Die aktuell gültigen Sicherheitsbestimmungen sind anliegend beigefügt. Sollten sich im Laufe des Jahres Änderungen 
ergeben, so werden diese über den Rundbrief mitgeteilt.

Ansprechpartner:

Vizepräsident Sport
Peter Abts
Schultesche Heide 23
44807 Bochum

Telefon (0234) 860820
Telefax (0234) 1564849

peter.abts@wfb-online.org

Weitere Informationen zu den Landesmeisterschaften (z.B. auch Anreise-Hinweise) werden wir auf 
www.wfb-online.org vor der Veranstaltung als Hilfestellung für Sie veröffentlichen, maßgebend ist natürlich im 
Zweifel der allen Vereinen schriftlich per Rundbrief zugestellte Text, den Sie gerade in den Händen halten. 
Nach den Veranstaltungen sind an dieser Stelle auch die Ergebnislisten der verschiedenen 
Landesmeisterschaften verfügbar. Die offenen Seniorenmeisterschaften werden vom Referenten für 
Seniorenfechten gesondert ausgeschrieben.

Mit freundlichen Grüßen

Peter Abts
Vizepräsident Sport

http://www.wfb-online.org/
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